
Liebe Serfauserinnen!
Liebe Serfauser!

Mit Freude dürfen wir feststellen, dass wir die Wintersaison 2016/17 
mit einem ausgezeichneten Ergebnis abschließen können. Mit fast 
80.000 Nächtigungen im April und rund 750.000 Winternächtigun­
gen beenden wir die Saison mit einem sehr geringen Rückgang von 
1,7 % bzw. ca. 12.000 Nächtigungen – unsere zweitbeste Winter­
saison. Nach eher schwierigem Start im Dezember und Jänner ein 
wirklich sehr zufriedenstellender Abschluss. 

Die intensiven Investitionen in eine schlagkräftige Beschneiungsan­
lage und vor allem die hervorragende Arbeit der Mitarbeiter unserer 
Seilbahn sicherten uns und unseren Gästen trotz sehr ungünstigen 
Niederschlags­ und Witterungsverhältnissen vom Start bis zum 
späten Ende der Saison hervorragende Pisten­ und Wintersportbe­
dingungen. Ein großes Lob und großes Dankeschön!

Mit 24. April wurde mit dem Baubeginn zur Erneuerung der Dorf­
bahn der Start für das wichtigste Zukunftsprojekt der nächsten Jahre 
für unser Dorf begonnen. Mehr Komfort und Qualität für unsere 
Gäste in den Stationen und den Waggons, mehr Sicherheit, höhere 
Förderleistungen und mit dem Zugangstunnel von der Kirchgasse 
eine verbesserte Anbindung des Unterdorfes sind die wichtigsten 
Eckpunkte dieser zukunftsweisenden Investition. Die Dorfbahn ist 
eine unverwechselbare und einzigartige Verkehrslösung, sie macht 
Serfaus einzigartig und sie ist Grundlage unseres Verkehrsberuhi­
gungskonzeptes – die Dorfbahn sichert damit für unsere Gäste ein 
hohes Maß an Urlaubsqualität.

Seitens der Gemeinde dürfen wir in dieser Ausgabe von „serfaus 
intern“ einige weitere wichtige Maßnahmen und Projekte vorstellen: 
verbesserte Postbusanbindungen zu den Tagesrandzeiten, den „Tag 
der Dorfgemeinschaft“ am 2. Juli, die Leitlinien zur Errichtung von 
Terrassen und die großen Bauvorhaben für 2017.

Ich wünsche allen eine erholsame Urlaubszeit!

 Euer Bürgermeister

Zugestellt durch Post.at

B Ü R G E R I N F O R M A T I O N E N  D E R  G E M E I N D E  S E R F A U S  -  N R .  2 5 / 2 0 1 7



serfaus intern

 Öffnungszeiten, Ansprechpartner, Telefonnummern, Veranstaltungen, aktuelle Informationen + Bilder auf www.serfaus.gv.at

Liebe Serfauserinnen 
und Serfauser!

Am Sonntag, den 23. April 2017 haben 
wir die heurige Wintersaison beendet.  
Es war wieder eine sehr gute, unter 
Berücksichtigung der heuer für uns un­
günstigen Voraussetzungen – Lage der 
Feiertage zu Weihnachten, ungünstige 
Ferienregelung zur Faschingszeit und 
späte Ostern – letztlich doch wieder 
hervorragende Wintersaison. Jeden­

falls ist sie – und das ist das Wichtigs­
te – ohne größere Vorkommnisse und 
Unfälle verlaufen. Es war die bisher 
zweitbeste Saison, und das nach einem 
Rekordergebnis mit überdurchschnitt­
lichen  Zuwächsen im Vorjahr. Wir in 
Serfaus konnten heuer wiederum die 12 
Mio. Grenze bei den beförderten Perso­
nen überschreiten – mit fast 12,15 Mio. 
liegen wir mit ­1,0 % bzw. rund 120.000 
Fahrten knapp unter dem Vorjahreswert. 
Der beste Tag in dieser Saison war der 
1. März mit 23.470 Gästen im Skigebiet 
(inkl. Adventure Night). In dieser Woche 
hatten wir im Durchschnitt 20.800 Gäs­
te pro Tag im Skigebiet. Relativ gut war 
auch in Anbetracht des späten Osterter­
mins die Osterwoche mit über 12.000 
Gästen pro Tag.
Der 19. April 2017 war noch einmal ein 
Highlight in dieser Wintersaison. Zum 
einen fand dort die 11. Charity Adven­
ture Night statt, zum anderen ging die 
langersehnte Bauverhandlung für die 
Dorfbahn über die Bühne.
Bei der heurigen Charity Adventure 
Night konnten die beiden Vereine 
„Schritt für Schritt“ und „Help for Kids“ 

unterstützt werden. Auch diesmal wur­
den wieder die gesamten Einnahmen 
des Abends gespendet. Insgesamt 
konnte eine Summe von Euro 66.000,– 
erreicht werden, die in den nächsten 
Tagen an die beiden Vereine übergeben 
wird. Vielen Dank an alle, die mit ihrem 
Besuch zu dieser stolzen Summe beige­
tragen haben! Bei der beliebten Tombo­
la gab es auch heuer wieder tolle Preise 
zu gewinnen, so wurde zum Beispiel 
eine Mittelmeerkreuzfahrt,  ein Wochen­
ende in Barcelona oder eine Musical­
reise nach Hamburg verlost.
Dass die Bauverhandlung für die Dorf­
bahn positiv verlaufen ist, hat sich 
bereits am ersten Tag der Zwischen­
saison gezeigt – am Montag, den 24. 
April konnte nämlich der Spatenstich 
gefeiert werden. Die Bauarbeiten sind 
in vollem Gange, im heurigen ersten 
Bauabschnitt werden die Stationen Kir­
che, Parkplatz und Seilbahn neu­ bzw. 
umgebaut. Bei den Stationen Parkplatz 
und Seilbahn beschränken sich die Bau­
arbeiten auf die Zwischensaisonen, da 
die Station Kirche komplett neu gebaut 
wird, dauern die Arbeiten hier auch über 

Geschäftsführung der Seilbahnen Komperdell und der Fisser Bergbahnen und die Vertreter der Vereine.  
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die Sommermonate an. Ab der Winter­
saison 2017/18 werden diese drei Sta­
tionen bereits zur Gänze in neuem Glanz 
erstrahlen und den Gästen zur Verfü­
gung stehen.
In der Hauptzeit von Juli bis Ende Sep­

tember 2017 wird die Dorfbahn ganz 
normal in Betrieb sein, zu Saisonbe­
ginn (bis 07.07.17) und zu Saisonende 
(ab 02.10.17) ist ein Ersatzverkehr mit 
Shuttle Bussen eingerichtet. Wir bitten 
schon jetzt um Verständnis für die er­

forderlichen Baumaßnahmen! Neuig­
keiten und Informationen über die Bau­
fortschritte können übrigens im eigens 
eingerichteten Blog unter www.serfaus-
fiss-ladis.at/blog/de/baublog-dorfbahn 
nachgelesen werden!

Visualisierung neue Dorfbahn-Station Kirche

Visualisierung neue Dorfbahn-Station Kirche
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Vorschau Sommer 2017

Wir starten heuer am Donnerstag, den 15. Juni in die Sommersaison 

(Ausnahme Bikepark: bereits ab 02. Juni). Die Lazidbahn und das 

Restaurant Lassida öffnen eine Woche später – am 24. Juni. Auch heu­

er finden wieder zahlreiche Frühschoppen und Live Musik-Auftritte in 

den Bergrestaurants statt. Details zu den einzelnen Terminen könnt 

ihr dann dem Wochenprogramm oder der Homepage entnehmen. 

Auch der „Summr Huangart“ an der Talstation der Komperdellbahn 

wird wieder durchgeführt – 14tägig beginnend am 29. Juni. Im Erleb­

nispark Hög werden für diesen Sommer zwei neue Stationen errich­

tet – eine sogenannte „Wabbelwiese“ und ein Sprungturm direkt am 

Högsee. Im Murmliwasser werden zahlreiche Spielestationen erneu­

ert und erstrahlen somit wieder in neuem Glanz! Das Fitness-Studio 

im Mitarbeiterhaus wurde im Dezember 2013 eröffnet und erfreut 

sich seither größter Beliebtheit. Aus diesem Grund wurde eine Erwei­

terung zwingend notwendig, ab Juni 2017 wird noch mehr Platz für 

zusätzliche Geräte bereitstehen, durch die Vergrößerung des Gym­

nastikraums können zusätzliche Gruppenkurse angeboten werden 

und der freundlich gestaltete Eingangsbereich mit Rezeption und 

Fitnessbar lädt zum Verweilen ein! 

Bei der Talstation der Komperdellbahn werden wir heuer in den Som­

mermonaten Juli und August ein Open Air Sommerkino anbieten! Ein­

mal wöchentlich (bei Schönwetter) wird über die neue Videowall um 

17 Uhr ein toller Kinderfilm gezeigt. 

Die Sommersaison dauert heuer bis Sonntag, den 22. Oktober.

Vorschau Winter 
2017/18

Die kommende Wintersaison wird 
wieder etwas kompakter als die 
diesjährige. Wir starten am Don- 
nerstag, den 07. Dezember, die 
Saison dauert bis zum 15. April 
2018. Neu wird sein, dass wir ein 
eigenes Jugend-Ticket anbieten. 
Dieses Ticket wurde mehrfach 
gewünscht und war oft ein Kritik­
punkt in den Gästebewertungen. 

Es wird auch ein sogenanntes 
Jungfamilien-Ticket eingeführt –  
ein spezielles Angebot für Eltern 
mit Kleinkindern unter drei Jah­
ren. Dieses Ticket gibt es ab drei 
Tagen, wird mit Namen der bei­
den Eltern versehen und kann so 
von beiden abwechselnd benutzt 
werden.

Wir möchten diese Gelegenheit 
nutzen, um uns bei euch allen für 
die tolle Zusammenarbeit wäh­
rend des ganzen Jahres zu be­
danken! Wir wünschen euch eine 
erholsame Zwischensaison und 
freuen uns auf den Sommer 2017!

Seilbahn Komperdell GmbH
GF Ing. Stefan Mangott 
GF Mag. Georg Geiger

Der neue Springturm im Erlebnispark Hög
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„Fest der Dorfgemeinschaft“ 
am Sonntag, den 2. Juli 2017

Auf Initiative der Vereine und der Gemeinde feiern wir dieses Jahr 
unser traditionelles Fest „Maria Heimsuchung“ auch als „Fest der 
Dorfgemeinschaft“ – es soll dies auch zu einem Tag der Vereine und 
des Ehrenamtes werden. In Absprache mit unserem Pfarrer Mag. 
Willi Pfurtscheller kann und soll dieses Fest zukünftig immer am 
Sonntag abgehalten werden. Damit wird die Mitfeier dieses Fest­
tages einem größeren Teil unserer Bevölkerung ermöglicht.
Folgende Zielsetzungen wurden mit den Vereinsfunktionären erar­
beitet:

•  �Festigung des Feiertages „Maria Heimsuchung“
•  �Fest für die Serfauser und Serfauserinnen
•  Erleben und stärken der Dorfgemeinschaft
•  �Festlicher Rahmen für Ehrungen und Dank an verdiente Serfause­

rinnen und Serfauser 
•  �Vereine stehen mit ihrer Teilnahme und dem aktiven Mitgestalten 

im Mittelpunkt
•  �Den Stellenwert der Vereinsarbeit und des Ehrenamtes  

hervorheben und präsentieren
•  �Kennenlernen der vielfältigen Vereinsaktivitäten und Einladung 

zum aktiven Mittun
•  �Gemütliches Beisammensein und Zeit füreinander

Wegen der Bauarbeiten an der Dorfbahnstation Kirche wird das Fest 
der Dorfgemeinschaft dieses Jahr am Fußballplatz abgehalten. Der 
vorläufig geplante Ablauf beginnt um 09.00 Uhr mit einer Feldmes­
se mit anschließender Prozession bzw. zwei Evangelien. Nach dem 
kirchlichen Festteil findet der Festakt der Gemeinde und der Vereine 
statt. 
Im Rahmenprogramm präsentieren sich die Vereine mit verschie­
denen Aktivitäten und auch für Kinder wird es ein spannendes Pro­
gramm geben. Anschließend gemütliches Beisammensein. Auch für 
das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.
Sollte das Wetter schlecht sein, werden wir den kirchlichen Teil in 
der Pfarrkirche und das anschließende Fest im Saal Via Claudia ab­
halten.
Die Gemeinde und die Vereine dürfen heute schon alle Serfauserin­
nen und Serfauser sehr herzlich zu diesem „Fest der Dorfgemein­
schaft“ einladen. Mit eurer Teilnahme wird dieser Tag zum Festtag!

Verbesserung der 
Postbusverbindungen 
ab Juni 2017

Auf Initiative des Planungsverbandes Ser­
faus-Fiss-Ladis wird das Postbusangebot von 
Serfaus nach Landeck und retour ab 15. Juni 
2017 bis zum 22.10.2017 um zwei Randver­
bindungen erweitert. Es stehen nun um 06.22 
Uhr ab Landeck nach Serfaus und um 18.15 
Uhr ab Serfaus nach Landeck zwei zusätzliche 
Verbindungen zur Verfügung. Diese Linien 
stellen  vor allem für unsere Mitarbeiter und 
damit für unsere Betriebe eine große Verbes­
serung dar. In Verbindung mit dem neuen Re­
gioticket zum Jahrespreis von Euro 380,– (In­
formation www.vvt.at) ist diese Verbesserung 
eine sehr attraktive Variante, Serfaus mit dem  
öffentlichen Verkehrsmittel zu erreichen.

Diese Fahrplanerweiterung ist vorerst als 
Testlauf für diesen Sommer abgeschlossen. 
Finanziert wird dieses Angebot zu 2/3 von 
den Gemeinden und zu 1/3 vom Land Tirol. Es 
laufen derzeit auch Gespräche und Planun­
gen der drei Gemeinden mit dem Verkehrs­
verbund Tirol, zukünftig die Einführung eines 
Taktverkehrs auf das Plateau zu prüfen. 
Wir ersuchen daher alle Einheimischen und 
Betriebe, dieses Angebot zu nutzen und vor 
allem die Mitarbeiter auf diese zusätzliche 
und äußerst kostengünstige Alternative hin­
zuweisen.

Impressum: Herausgeber: Gemeinde Serfaus, Gänsackerweg 2, 6534 
Serfaus. Für den Inhalt verantwortlich:  Bgm. Mag. Paul Greiter. Layout: 
thoenidesign.at - Fotos: Gemeinde Serfaus, Bergbahnen Serfaus-Fiss-Ladis, 
TVB Serfaus-Fiss-Ladis.  
Druck: Kranebitter Druck, Pettnau
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Trinkwasserkraftwerk 
Haag

Als letzter Schritt im Zusammenhang 
mit der Erneuerung der Trinkwasser­
versorgung wird im Juni mit dem Bau 
des Trinkwasserkraftwerks Haag be­
gonnen.  Mit diesem Kraftwerk werden 
wir mit der endgültigen Ausbauwasser­
menge von 50,0 l/s jährlich fast 1,5 Mio. 
KW/h Strom erzeugen. Geplant ist, den 
größten Teil des Stroms in das Netz der 
Seilbahn Komperdell einzuspeisen. Mit 
dem Anlaufen der Ökostromtarifförde­
rung im Jahre 2019 betragen die Netto­
erlöse für das Kraftwerk Haag rund 
Euro 150.000,– pro Jahr, für das heuer 
bereits in Betrieb genommene Kraft­
werk Untertösens rund Euro 70.000,– 
im Jahr. Damit wird nach Abzug der 

Betriebskosten und der Annuitäten für 
die Fremdfi nanzierung  ein Betrag von 
Euro 150.000,– jährlich positiv budget­
wirksam. Wenn man die Langfristigkeit 
(rund 50 Jahre) solcher Investitionen 
bedenkt, sind diese zwei Projekte von 
hoher Wirtschaftlichkeit.

Quellableitung  und Ober-
fl ächenentwässerung 
Brunni

Projektbeschreibung: Im Bereich zwi­
schen der Komperdellalpe und dem 
Sattelkopf befi nden sich zwei ausge­
dehnte Massenbewegungen (Seables 
und Grist Richtung Königsleithe – im 
Orthofoto gelb umrandet). Dieser Ge­
ländekessel zeigt sich geprägt durch 
ein hohes Angebot an Hang­ und Ober­
fl ächenwasser. Dies in einem Gelände, 
welches das Potential besitzt, im Zuge 
von Extremereignissen Massenbewe­
gungen (Muren) auszulösen. Die ein­
zige Möglichkeit einer Sanierung bzw. 

einer wirkungsvollen Verringerung des 
Gefährdungspotentials sehen die Geo­
logen (Gutachter Mag. Wolfram Most­
ler und Landesgeologe Dr. Gunther 
Heißel) darin, die treibende Kraft für 
diese Massenbewegungen – das Was­
ser – zu minimieren.

Folgende Maßnahmen werden vorge­
schlagen:
•   Rigorose Wasserhaltung mit kontrol­

lierter Ableitung dieser Wässer unter 
ständiger Wartung der Drainagegrä­
ben.

•   Verhinderung des Eindringens von 
Wasser in jene Zonen, wo bereits 
Erosionsfl ächen bestehen.

•   Verhinderung einer Versickerung von 
Hang­ und Oberfl ächenwässern in 
Bereichen, wo sich bereits Rutsch­
körper gebildet haben, bzw. dort wo 
diese in solche sensible Bereiche ab­
fl ießen können.

Zum Schutz des besiedelten Gebietes 
und der langfristigen Verbesserung 

Kraftwerk Untertösens
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dieser Gefahrensituation hat sich die 
Gemeinde Serfaus entschlossen, zwei 
Maßnahmen – die Quellableitung 
Brunni und die Oberflächenentwässe­
rung Brunni – durchzuführen. Beide 
Projekte wurden in Abstimmung mit 
dem Landesgeologen Dr. Gunther Hei­
ßel erarbeitet und sind bereits behörd­
lich per Bescheid genehmigt.

Quellableitung Brunni

Im Bereich des Brunnenkopfes wird die 
gesamte Schüttung (inklusive Über­
wasser) der Brunni-, Spitzi Pleis- und 
Untere Spitzi Pleisquelle in die neue 
Wasserableitung Haag umgeleitet. Es 
erfolgt daher keine punktuelle Aus­
leitung der Quellen in das darunter 
liegende Gelände mehr, was bisher 
besonders im Frühjahr und Sommer zu 
großen Wasseraustritten geführt hat.
Anlagenteile: 3.400 lfm Quellablei­
tung, 4 St. Quell- und Druckunterbre­
cherschächte und 1 Druckschacht (be­
reits errichtet).

Oberflächenentwässerung 
Brunni

Anlagenteile: Errichtung 3.365 lfm Ent­
wässerungskanal, ca. 1 km Drainagelei­
tungen und mehrere Einlaufschächte.
Beide Bauwerke werden in einem Gra­
ben verlegt und errichtet, der geplante 
Baubeginn ist im Juli 2017 und soll im 
Herbst 2018 abgeschlossen werden. 
Die Gesamtkosten beider Projekte 
belaufen sich auf fast 2,0 Mio. Euro. 
Projektiert wurden die Projekte vom 
Ingenieurbüro Walch und Plangger in 
Landeck.  Dies ist als eine notwendi­
ge und langfristige Investition in die 
Sicherheit unseres Ortes zu sehen. 
Gerade auch die jährlich sichtbaren 
Bewegungen, besonders jetzt auch im 
Bereich des Genussweges und der Be­
schneiung mit laufenden Sanierungs­
erfordernissen, haben gezeigt, dass 
unbedingt Maßnahmen gesetzt wer­
den müssen.

Unterdorfkanal

Schon seit einiger Zeit ist die Notwen­
digkeit der Sanierung bzw. der Er­
neuerung des Ortskanals im Bereich 
Angerweg und Archleweg gegeben. 
Evaluierungen mit Kamerabefahrungen 
haben gezeigt, dass das bestehende 
Kanalsystem veraltet, zu klein und in 
manchen Abschnitten auch eingebro­
chen (alter Steinzeugkanal) ist. Die Fol­
ge waren immer wieder Wassereintritte 
in die Häuser bei starken Regenfällen. 
Seit letztem Jahr sind wir intensiv an der 
Planung der Sanierung bzw. Erneue­
rung des Kanalabschnittes. Die hydrau­
lische und geologische Überprüfung 
hat ergeben, dass es am sinnvollsten 
ist, einen neuen Kanal zu errichten. Nur 
eine Sanierung des Bestandskanals zu 
machen, wäre technisch extrem auf­
wendig und langfristig nicht sinnvoll 
gewesen. Nach Zusammenkünften mit 
den Anrainern und Grundeigentümern 
wird nun die Detailplanung fertig ge­
stellt und in Kürze bei der Behörde zur 

Kraftwerk Untertösens

Quellableitung und Oberflächenentwässerung  Brunni 
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Genehmigung eingereicht und das Pro­
jekt ausgeschrieben. Wenn das Geneh­
migungsverfahren und das Ausschrei­
bungsverfahren nach Plan laufen, soll 
mit den Bauarbeiten im Herbst begon­
nen werden.
Kernstück dieses Projektes ist der neue 
Unterdorfkanal unterhalb des beste­
henden Baulandes mit einem neuen 
Überlaufbecken, mit Überlaufl eitung in 
den Argenbach östlich vom Kneringer­
hof und der späteren Einmündung des 
neuen Kanals in den Ortskanal (siehe 
Bild). Zusätzlich sind die notwendigen 
Anschlüsse bestehender Kanäle zu ma­
chen. Ich bedanke mich bei allen An­
rainern und Grundeigentümern für die 
konstruktive Zusammenarbeit, beson­
ders aber auch  bei jenen Grundeigen­
tümern, die den Grund für das Über­
laufbecken und die dafür notwendige 
Zufahrt zur Verfügung stellen.
Die Bauzeit wird rund zwei Jahre dau­
ern und die vorläufi gen Kosten belau­
fen sich auf rund 1,8 Mio. Euro.

Ehrung Singkreis

Bei der Jahreshauptversammlung des Singkreises Serfaus am 24.04.2017 
wurde Heidi Vögele für ihre 20­jährige Mitgliedschaft beim Singkreis Serfaus 
geehrt. Dirigentin Jolanda Schwarz und Obfrau Christa Purtscher überreich­
ten Heidi eine Urkunde vom Tiroler Sängerbund und bedankten sich für ihre 
langjährige Treue. 

Kanalisierung Unterdorf
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Kanalisierung Unterdorf

Protokoll Jugendgemeinderat 
Sitzung am 8.4.2017

Anwesend:
Bgm. Paul Greiter, Helmut Dollnig, Da­
niel Schwarz, Karl Luggen, Simon Greil, 
Jugendbetreuerinnen Pia & Antonella 
und insgesamt 14 Jugendliche.

1. Begrüßung
Der Obmann des Jugend- und Sport- 
Ausschusses Helmut Dollnig nahm die 
Begrüßung vor. Er begrüßte den Bür­
germeister Paul Greiter, den Ausschuss 
des Jugend- und Sport-Ausschusses, 
die zwei Jugendbetreuerinnen des 
Jugend-Zentrums JUZ, den „alten“ Ju­
gendgemeinderat und die interessier­
ten Jugendlichen.

2. Kurzer Rückblick
Helmut erklärte was der Jugendge­
meinderat macht, welche Aufgaben 
dieser hat und wie dieser aufgestellt 
ist. Maria-Lena Geiger gab ein kur­
zes Feedback der letzten zwei Jahre. 
Besonders gut gefiel Maria-Lena der 
Spieleabend mit den Senioren, der erst 
kürzlich stattgefunden hat. Sie beton­
te auch, dass dem Jugendgemeinde­
rat immer aufmerksam zugehört wird, 
wenn dieser besondere Anliegen hat. 
Auch das JUZ wird von den Jugendli­

chen sehr gut angenommen und es 
besteht eine gute Vertrauensbasis mit 
den Jugendbetreuerinnen.

3. Neuwahlen des 
Jugendgemeinderates
Der Obmann Helmut Dollnig leitete die 
Neuwahlen des JGR.
Helmut fragte die Jugendlichen, wer In­
teresse am JGR hätte, darauf meldeten 
sich sieben Jugendliche in ziemlich ge­
mischten Altersgruppen.

Unter anderem meldeten sich:

Maria-Lena Geiger, Elias Kirschner, 
Nadine Haselwanter, Lena Stecher, 
Sandro Waldner, Alexander Landerer 
und Viktoria Brejla.
Da genau sieben Jugendliche in den 
Jugendgemeinderat gewählt werden 
dürfen, wurde mit Handzeichen abge­
stimmt.
Der neue Jugendgemeinderat wurde 
einstimmig mit Handzeichen gewählt.
Alle der sieben Jugendgemeinderäte 
haben die Wahl angenommen.

4. Dankeschön an den alten JGR und 
Grußworte
Der Alte JGR bekam als Dankeschön für 
die geleistete Arbeit einen Gutschein 
für den Bike Park bei der Waldbahn 
inkl. Ausrüstung und einen Guide für 
einen Tag vom Bürgermeister Paul Grei­
ter überreicht.
Bgm. Paul Greiter bedankte sich in sei­
nen Grußworten beim alten JGR und 
bei den Jugendbetreuerinnen vom JUZ.

5. Verabschiedung
Der Obmann Helmut Dollnig bedankte 
sich bei allen Teilnehmern für den kon­
struktiven Abend. Er freut sich auf die 
nächsten zwei Jahre und beschließt die 
Sitzung! Anschließend wurde noch ein 
Foto vom neuen Jugendgemeinderat, 
dem Bürgermeister und dem Obmann 
geknipst.

V.l. Viktoria Brejla, Lena Stecher, Elias Kirschner, Maria-Lena Geiger, Alexander Landerer, Sandro Wald­
ner, Nadine Haselwanter mit Bgm. Paul Greiter und Vize-Bgm. Helmut Dollnig.

Gemeinsame Sitzung Jugend(gemeinderat) und Gemeinderat im Herbst 2016 
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Jahresversammlung des Tiroler 
Seniorenbundes – Ortsgruppe Serfaus
am 22. Feber 2017  (Beginn: 14.00 Uhr)

Begrüßung 
Alle erschienen Mitglieder – 43 Perso­
nen. Bezirksobmann Sepp Schlögl – er 
ist auch Obmann­Stv. des Tiroler Senio­
renbundes; er wird heute die Wahl des 
Ausschusses der Ortsgruppe leiten.
Als Ehrengast: unser Bürgermeister 
Paul Greiter
Frau Antonella – sie ist die Leiterin des 
Jugendtreffs / Hot Spot
Pfr. Willi hat sich entschuldigt.
Seit der letzten Versammlung sind vier 
Personen aus unserer Vereinigung ver­
storben:
Im Mai Bischofers Anna, im August Fina 
Thurnes, im September Schimmelas 
Sefa und im Oktober Lydia Zobernigg. 

Gedenkminute für diese vier Frauen.

Dank an unsere Förderer im abgelau-
fenen Veranstaltungsjahr:
•   Der Gemeinde Serfaus – im Besonde­

ren dir Paul für dein offenes Ohr 
•   Unseren Bergbahnen (Stefan M. und 

Georg Geiger)
•  Der RaiBa Serfaus (Purtscher Jo)
•   Der Fa. M­Preis und dem Heini Altha­

ler für die heutige Versorgung
•    Stefan Rietzler – für das Entgegen­

kommen bei Buskosten
•   Melitta und ihrem Team für die Be­

dienung hier im Haus
•   Martin Westreicher, für die Aufnah­

me von Artikeln und Fotos in „Ser­
faus intern“

•   Sigi Kirschner (Unterstützung bei 
Fahrt nach Thiersee)

•   Auch dem Land Tirol und der Zentrale 
des Seniorenbundes in Innsbruck für 
die fi nanzielle Unterstützung – ein 

 

Teil des Betrages, den wir abliefern – 
wird auf Ersuchen refundiert.

Dank auch an die Mitarbeiter:
•   Helmut Unterstützung bei der Pla­

nung von Veranstaltungen
•   Siegmund für das Inkasso der Mit­

gliedsbeiträge
•   Frieda  kümmert sich und versorgt 

den monatlichen Seniorenhuangart 
im Saal Matschöl 

•   Dank auch an Rupert und Max für die 
musikalische Umrahmung bei unse­
ren  Veranstaltungen

Rückblick auf das letzte 
Veranstaltungsjahr:
•   vier Theaterbesuche in Fendels, La­

dis und Winkelbühne in Prutz
•  Masnerfahrt
•   Frühlingsfahrt ins Osttirol  gemein­

sam mit den Fissern und Ladern
•   Passionsspiele in Thiersee
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•   Mit den Bezirkssenioren aufs Schön­
joch

•   Auf die Hög zu Rupert Mair
•   Ins Alpinarium in Galtür mit Führung 

durch Bgm. Toni Mattle und aufs Zei­
nisjoch

•   Besichtigung GKI in Prutz und Maria 
Stein

•   Herbstfest der Chöre im Saal via 
Claudia

•   Gemeinsame Adventfeier mit den 
Lader, Fisser und Fauser Senioren 
am 1. Adventsonntag

Antonella: 
Bericht und Vorbringen der Jugendli­
chen: Gemeinsame Treffen zwischen 
den jungen und älteren Menschen 
(Erfahrungsaustausch, Erzählen von 
früher, gemeinsame Aktivitäten)

Kassaprüfer Engelbert  
hat am 17. Feber d.J. eine Überprüfung 
durchgeführt. Bericht wird von Bgm. 
Paul Greiter vorgetragen. Einstimmi­
ge Entlastung des Obmannes und des 
Kassiers
Sepp Schlögl: Bericht und Wahlleitung

Das Wahlergebnis (einstimmig):
Obmann: 
Dr. Franz Patscheider (Wiederwahl).
Gleichzeitig obliegen ihm die Agen­

den des Schriftführers: Schriftverkehr, 
Mitgliederwerbung, Lukrierung von 
Unterstützungen, Ausschreibung und 
Begleitung von Ausfl ügen, Fahrten und 
Exkursionen; Begleichung eingehen­
der Verbindlichkeiten udgl.

Ankündigung: 
aus familiären Gründen werden diese 
Funktionen  für zwei Jahre angenom­
men. 

Obmann-Stellvertreter:  
Helmut Manz (Wiederwahl)
Kassier:  Paul Ivic (neu)

Kassaprüfer: 
Paula Hammerle und Max Tschuggmall
Die gewählten Personen nehmen die 
Wahl an.
Der Kassier Siegmund Waldner wird für 
heuer die Mitgliedsbeiträge einkassie­
ren und scheidet dann aus Altersgrün­
den aus dieser Funktion aus. 
Die  Kassaprüfer Engelbert Auer und 
Hr. Oskar Westreicher scheiden aus Al­
ters­ bzw. Gesundheitsgründen aus.

Bürgermeister Mag. Paul Greiter: 
Er bedankt sich bei allen Ausschussmit­
gliedern für ihre bisherigen Tätigkeiten 
im Sinne einer funktionierenden Senio­
rengemeinschaft und wünscht auch für 

die Zukunft ein gedeihliches Arbeiten. 
Wichtig ist eine gute Gemeinschaft und 
ein gutes Zusammenleben der älteren 
Menschen untereinander und auch in 
der Dorfgemeinschaft.
Er berichtet über diverse Bauvorha­
ben im laufenden Jahr für und in der 
Gemeinde und erwähnt abschließend, 
dass der Festtag „Maria Heimsuchung“ 
als Tag der Dorfgemeinschaft gefeiert 
werden soll.   

Ende: 17.00 Uhr 
Dr. Franz Patscheider 

03. Mai  Tschuggmall Max 70

14. Mai  Handler Maria Theresia 60

30. Mai  Althaler Regina 80

04. Juni  Müller Walter 80

16. Juni  Schmid Herbert 70

22. Juni  Thurnes Alfred 60

12. Aug.  Oberacher Albin 70

15. Aug.   Hammerle Herbert 80

19. Aug.  Zerzer Karoline 70

He� lichen Glückwünsch!
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Der Gemeinderat beschließt die 
„Richtlinie für die baurechtliche Genehmigung von 

Gastgärten, Gastterrassen und Wintergärten im 
Abstandsbereich zur öffentlichen Straße“

Der Gemeinderat der Gemeinde Serfaus spricht sich grundsätzlich für eine Gestaltung des Straßenraumes mit Außen­
bereichen vor den Gastgewerbebetrieben im Sinne der Schaffung einer attraktiven Begegnungszone für Einheimische 
und Gäste aus. Dabei soll aber die Einengung des Straßenraumes durch das Heranbauen von Gebäuden mit Aufent­
haltsräumen an die Grundgrenze der öffentlichen Straßen vermieden werden, um eine Beeinträchtigung des Orts- und 
Straßenbildes und der Sicherheit des Verkehrs hintanzuhalten. Der Gemeinderat der Gemeinde Serfaus beschließt 
daher in Ergänzung der vom Gemeinderat am 17.10.2011 bereits beschlossenen Leitlinien für die bauliche Entwicklung 
folgende Richtlinie für die baurechtliche Genehmigung von Gastgärten, Gastterrassen und Wintergärten im Abstands­
bereich zur öffentlichen Straße:

•  �Überdeckte und überwiegend umschlossene bauliche Anlagen, die von Menschen betreten werden können und dem 
Aufenthalt von Menschen dienen (Gebäude gemäß § 2 Abs. 2 TBO 2011), haben einen mittleren Abstand von 3,50 m 
zur Straßengrenze aufzuweisen, wobei ein Mindestabstand von 1,50 m nicht unterschritten werden darf.

•  �Schutzdächer über Gastgärten und Gastterrassen müssen einen Abstand von mindestens 70 cm zur Straßengrenze 
aufweisen.

•  �Bauliche Anlagen, wie Stützmauern von Terrassen und Abgrenzungen der Aufenthaltsbereiche müssen im Hinblick 
auf die erforderliche Schneeräumung und die Verkehrssicherheit einen Mindestabstand von 30 cm zur Straßengren­
ze aufweisen, wobei Stützmauern bei Terrassen eine Höhe von 1,00 m nicht überschreiten dürfen. 

•  �Die Abgrenzungen der Aufenthaltsbereiche sowie die Absturzsicherungen bei Terrassen sind überwiegend transpa­
rent zum Straßenraum hin auszuführen, sodass die Aufenthaltsbereiche zum Straßenraum hin überwiegend offen 
bleiben und so einen, wenn auch abgegrenzten Teil des Straßenraumes bilden.

•  �Die Ausführung der Abgrenzungselemente und Schutzdächer sowie allfälliger Wände soll mit ortstypischen Ma­
terialien, wie Holz, Mauerwerk, Glas und Gewächsen (Hecken und Blumenkästen) etc., erfolgen. Plastikfolien und 
Plastikwandelemente (mit Ausnahme fensterähnlicher Elemente) sind keinesfalls zulässig. Die Farbgebung solcher 
Elemente sowie allfällige Beleuchtungselemente haben sich in die Umgebung, in der sie optisch in Erscheinung tre­
ten, einzufügen. 

•  �Bauliche Anlagen wie Großschirme zur Überschirmung von Gastgärten und Gastterrassen müssen so ausgeführt 
sein, dass sie entsprechend dem Stand der Technik die bautechnischen Erfordernisse, insbesondere der mechani­
schen Festigkeit und der Standsicherheit bzw. der Nutzungssicherheit gemäß § 17 Abs. 1 TBO 2011 erfüllen. 

Diese Richtlinien sollen dazu beitragen, den öffentlichen Straßenraum einschließlich der privaten Aufenthaltsbereiche 
als attraktiven Begegnungsraum zu erhalten und das Flair eines verkehrsberuhigten Ortes mit entsprechend gut gestal­
teten Begegnungszonen zu stärken.
Sie sind bei der Beurteilung von bewilligungs- und anzeigepflichtigen Bauvorhaben gemäß § 21 TBO 2011 zu berück­
sichtigen. Der Neu- und Zubau von Gebäuden sowie die Errichtung und die Änderung sonstiger baulicher Anlagen, 
wenn dadurch allgemeine bautechnische Erfordernisse wesentlich berührt werden, bedürfen gemäß § 21 Abs. 1 TBO 
2011 jedenfalls einer Baubewilligung. Das Äußere von baulichen Anlagen ist dabei gemäß § 17 Abs. 3 TBO so zu gestal­
ten, dass im Hinblick auf deren Einbindung in die Umgebung das Orts-, Straßen- und Landschaftsbild nicht erheblich 
beeinträchtigt wird.


